
       

  26. Sonntag      28. September 

Sonntag,     28.09.             9:00 Hl.Messe 

Montag,      29.09.17 Uhr Müttergebet 18:30 Hl.Messe, danach Gebetskreis  

Dienstag,    30.09.       08:00 Anbetung         9:00 Hl.Messe 

Donnerstag,02.10.  Priesterdonnerstag 17:30 Anbetung   18:30 Hl.Messe 

Freitag,    03.10. HerzJesu-Freitag    18:30 Hl. Messe 

Sonntag,     05.10. Erntedankfest         9:00 Hl.Messe  

Die ukrainische griechisch-katholische Gemeinde feiert :  

 Sonntag um 12 Uhr einen Gottesdienst im byzantinischen Ritus 

 jeden Dienstag um 18.00 Uhr Gebete für Ukraine oder Gebete für die Kranken 

 jeden Samstag um 12.00 Uhr die Messe für Verstorbene 

   

    Generationentreffen 

 Montag, 13. Oktober um 15 Uhr 

 im kleinen Pfarrsaal        

 

 

 



    

Vor der Tür aber lag ein armer Mann   namens Lazarus 

Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas, Lk 16, 19-30 

In jener Zeit sprach Jesus zu den Pharisäern: 
Es war einmal ein reicher Mann, der sich in Purpur und fei-
nes Leinen kleidete und Tag für Tag glanzvolle Feste feierte. 
Vor der Tür des Reichen aber lag ein armer Mann namens 
Lazarus, dessen Leib voller Geschwüre war. 
Er hätte gern seinen Hunger mit dem gestillt, was vom Tisch 
des Reichen herunterfiel. Stattdessen kamen die Hunde und 
leckten an seinen Geschwüren. 
Es geschah aber: Der Arme starb und wurde von den Engeln 
in Abrahams Schoß getragen. Auch der Reiche starb und 
wurde begraben. In der Unterwelt, wo er qualvolle Schmer-
zen litt, blickte er auf und sah von Weitem Abraham und   
Lazarus in seinem Schoß. 
Da rief er: Vater Abraham, hab Erbarmen mit mir und schick 
Lazarus; er soll die Spitze seines Fingers ins Wasser tau-
chen und mir die Zunge kühlen,  denn ich leide große Qual 
in diesem Feuer. Abraham erwiderte: Mein Kind, erinnere 
dich daran, dass du schon zu Lebzeiten deine Wohltaten er-
halten hast, Lazarus dagegen nur Schlechtes. Jetzt wird er 
hier getröstet, du aber leidest große Qual. Außerdem ist zwi-
schen uns und euch ein tiefer, unüberwindlicher Ab-
grund, sodass niemand von hier zu euch oder von dort zu 
uns kommen kann, selbst wenn er wollte.  

Da sagte der Reiche: Dann bitte ich dich, Vater, schick ihn in 
das Haus meines Vaters! Denn ich habe noch fünf Brüder. Er 
soll sie warnen, damit nicht auch sie an diesen Ort der Qual 
kommen. 
Abraham aber sagte: Sie haben Mose und die Propheten, auf 
die sollen sie hören. Er erwiderte: Nein, Vater Abra-
ham, aber wenn einer von den Toten zu ihnen 
kommt, werden sie umkehren. Darauf sagte Abraham zu 
ihm: Wenn sie auf Mose und die Propheten nicht hö-
ren, werden sie sich auch nicht überzeugen lassen, wenn ei-
ner von den Toten aufersteht. 

Immer, 

aber besonders im 

Rosenkranzmonat 

 Oktober  beten wir 

vor jeder hl. Messe 

den Rosenkranz 


